
  

         

 

 
 
KURZLAUDATIO 
 
 
Kultur- und Umweltpreisverleihung des Landkreises Erding 2024 
Kirchenmusikerin Regina Maier

 
Die Bedeutung der musikalischen Erziehung hat mit der Entwicklung des einzelnen 
Menschen zu tun, der sich mit Musik beschäftigt. Hier liegen eindeutige 
Forschungsergebnisse vor, die besagen, dass die Beschäftigung mit Musik unter 
anderem die Konzentration und Kreativität fördert, die soziale Kompetenz und die 
Selbstdisziplin steigert. Eine der Persönlichkeiten, die sich in unserem Landkreis 
Erding im Bereich musikalischer Bildung größte Verdienste erworben haben, ist die 
Musikerin Regina Maier aus Buch am Buchrain. 
 
Seit vielen Jahren bereichert Musiklehrerin Regina Maier im Gemeindebereich 
Buch/Buchrain, Forstern und Pastetten und darüber hinaus die Kulturszene. Als 
selbständige Musikpädagogin unterrichtet Regina Maier Kinder und Erwachsene in 
Blockflöte, Querflöte und Klavier. Talentierten Nachwuchsmusikern, die sie 
kontinuierlich fördert, gibt sie immer wieder Gelegenheit, sich in verschiedenen 
Musikformationen zu bewähren. Durch die vielfältigen Auftrittsmöglichkeiten gibt sie 
den jungen Künstlerinnen und Künstlern die Möglichkeit, Selbstwertgefühl und 
Präzision zu trainieren. Das zeugt von einem höchst wertzuschätzenden und 
ganzheitlichen Ansatz in der Kinder- und Jugendarbeit.  
 
Von ihrem musikpädagogischen Angebot profitieren gleichermaßen Schülerinnen 
und Schüler aller Altersgruppen, verschiedene Ensembles wie der Kirchenchor 
Forstern-Tading sowie das stets begeisterte Publikum. Während der Auftritte und 
Konzerte der unterschiedlichen Gruppierungen deckt sie dabei ein breites Spektrum 
sowohl kirchlicher als auch weltlicher Musik für alle Geschmäcker hervorragend ab.  
 
Aber auch sie selbst tritt als Ausnahmemusikerin auf der Bühne in Erscheinung. 
Ausgebildet wurde sie am Richard-Strauß-Konservatorium in München mit den 
Schwerpunkten Blockflöte und Alte Musik. Darüber hinaus studierte sie Blockflöte am 
Mozarteum in Salzburg und erwarb dort den Abschluss „Magister Artium“. 2007 
begründete sie die Konzertreihe „Barockkonzerte im Erdinger Land“ und konzertiert 
seitdem mit ihrem Barockensemble überwiegend im südbayerischen Raum: Schloss 
Burgrain, Wallfahrtskirche Tading, Schloss Aufhausen, Kloster Seeon, Altes Schloss 
Herrenchiemsee-Bibliothekssaal, Residenz München-Alte Hofkapelle. Im Jahr 2013 
veröffentlichte sie gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen eine CD unter dem Titel 
„Sonaten und Arien des Barock“. Kurz nach Beginn des Krieges zwischen Russland 
und der Ukraine im Frühjahr 2022 setzte sie ein deutliches Zeichen mit dem Konzert 
„Komm, wir zieh’n in den Frieden“, dessen Erlös der Ukraine-Hilfe des Malteser 
Hilfsdienstes gespendet wurde. Nicht zuletzt ist ihr Engagement mit kreativen 
Musikprojekten während der Coronazeit höchst wertzuschätzen. 
 
Regina Maier bereichert mit Kreativität und außergewöhnlichem Engagement seit 
vielen Jahren das kulturelle Leben des Landkreises Erding. Für ihre 
herausragenden Verdienste um den Landkreis Erding erhält sie daher zu Recht den 
Kultur- und Umweltpreis des Landkreises Erding 2024. 
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